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' 795 - Donnerstags den 5 Merz. Nr . 1 «,

Allgemeines"Intelligenz - oder Wochenblatt
für sämtlich - Hochfürstllch - Badische Lande.

Mit Hochfürstlich . Markgräflich » Badischem gnädigstem privilegio .

Obrigkeitliche Notifikation .
Larlsruhe . Da schon mchreremai aus bcnachbar »

ten Städten und Gemeinden diesseitig Fürst !. Lande
arme kranke Personen , um sich von der Last ihrer
Verpflegung zu befreyrn , ohne alle Nachricht , wer
für die Verpflegung solcher bedaurungswürdigen Leute
das Hospital bezahle , geradezu hieher geschickt worben
find , dieser Umstand aber Anlaß gegeben , daß sich die
Aufnahme verzögert hak , und diese oft Todrcsschwache
Kranke zur Winterszeit in der Kälte hätten harren
müssen , wenn sie nicht aus Menschenliebe sogleich wa «
ren ausgenommen worden ; So wird denen Borge »
setzten der Städte sowohl als der Dorfgemeinden ,
welche etwa von der Verfassung des hiesigen Hospitals
noch nicht unterrichtet sind und in der Meinung stehen
mögen daß das hiesige Hospital zur Aufnahme eines
jeden Kianken ohne Unterschied dcstimmt ftye , und
Vermögen genug habe , die hieher kommenden Kranke
vhnentgeltlich beköstigen und kuriren , oder , wann sie
sterdc » , beerdigen zu lassen , hierdurch zur Belehrung
bekannt gemacht , daß das hiesige Hospital zur Zeit
noch >n Ermanglung eines zureichenden Vermögens
keinen Kranken aufnchmen könne , so lange sich Nie¬
mand angebe , der für denselben die auflaufende Kosten
für die Verpflegung nach der ertheilteu Vorschrift ,
ncmltch » wenn die Kosten aus öffentlichen und Ge .
meindskassen bestritten werden , zu täglichen iz kr .
wenn einzelne Landes Einwohner iolchc tragen müssen ,
zu täglichen 24 kr . und wenn die Krrnken selbst fremd
find , die keine Ansprüche aas Versorgung im Land ha¬
ben , zu täglichen 48 kr. oder i fl . so lange die stci»
gcnbe Theuerung aller Bedürfnisse eine Erhöhung nicht
nokhwenoiz mach - , zu zahjcn sich verbinde und die er .
forderliche Sicherheit leiste.

Wobey » och weiter bemerklich gemacht wird , da
» ach den Grundsätze, , der hiesigen Hospital Einrichtung» icht aller und jeder Arc Kranke und zu in Beyspicl
ganz bekannt Unheilbar « oder kleine Kinder gar nicht
ausgenommen werde » sollen , paß der Hospital ArztUnd Wundarzt , ehe die Transportirung eines Kranken
geschehen kann , durch eine so bestimmte als mögliche

Anzeige benachrichtiget werden müsse , was es für eine
Krankheit , und wie lange die Person schon damit be¬
fallen seye , wo sodann nach Befund der Umstände ,
und itzknn dir Person oder dir Kasse , wrlche die Ver¬
pflegungskosten übernehmen will , zugleich bekannt ge¬
macht wird , die Antwort erfolgen soll , ob die Auf¬
nahme bewilliget werden könne oder nicht .

Wornach sich jedermann zu richten hat , wann rr
nicht die Kranken in die Gefahr setzen will , daß sie ,wie sie hier ankommen , ab und an den Ort , woher
sie gebracht worden , zurückgewiescn , oder die aufge .
ganqene Kosten dem Ucbersender der Kranken aufg «.
rechnet werden . Signatum Carlsruhe den zo .- Jan .
1795 , 8 - M . B . Hospital Deputation .

Larlsruhe . Mil demc von Hochfürstl . Regierung
für mundlovt erklärten Schumacher Jacob Lreug ,
dauer von hier , soll sich niemand ohne Vvrwrssen und
Einwilligung desselben bestellten Pflegern dem dahicsi »
gen Burger und Büchsenmacher 8littner und Piezger
8iscker in einen Handel einlassen , noch Ihme ci -vas
borgen , bei Verlust der Forderung und Nichtigkeit des
Handels . Verordnet bei Oderamr , Carlöruhe den
24 . Fcdr . 1795 .

kbö . teln . Int dem von gnädigster Herrschaft vormunttod erklärten Hanns Jerg Sckachcelischen E )e »
leut « zu Kirchen solle sich ohne Gulhcißen ihres Pfle ,gcrs Hanns Jacob G - rwig , niemand in irgendeinen
Handel einlassen , bcy Verlust der Forderung und Auf .Hebung des Handels . Verordnet bey Oberaml , Lör¬rach den i2lcn Fedr . 1795 .

Rötteln . Mil dem für mundtod erklärten Andres
Trefzer Burger in Bürchau soll sich ohne Vorwissenund Gutheissen seines gerichtlich bestellten PflegersMarlin Bedfels von dar , niemand in irgend eine »
Handel einlassen , bey Verlust der Forderung und Auf »Hebung des Handels . Verordnet bey Odrramt Lör¬rach den 22 . Fedr . 1795 .

Citationes edictalts .
Larlsruhe . Der von seinem Eheweib und Kindvor 2 Jahren heimlich hinwcggclaufeoe FriedrichVäuerlin , Bürger zu Brvckingen, soll auf angebrach .



tt Ehescheidungsklage feines WcibS gegen ihn , wegen
öö lecher Vcriassung , binnen b Wochen von heul an ,
vor hiesigem Ehegerichk persönlich erscheinen und auf
die Klage antworten , sofort des RechtS abwarten ,
widrigenfalls die Klägerin , eine gebohrne Mulscklerin
ihres Ehedands für entbunden erklärt , gegen Beklag ,
ten aber das Weitere auf Betreten Vorbehalten wer .
den wird . Sign . Carlsruhe im Fürst !. Ehegcrichk den
ji . Fedr . 1795 .

Carlsruhe . In Sachen der Cammerrath Liedelt .
fchen Jntestat Erben , Klügere, gegen die Cammerath
LidelifcheWittib bekl. punctol

'eüamenti , werden bcy dem
Abmangel gehöriger Legitimation /der Kläger und nach
dem Antrag der Bcklagtin all bieienige , bekannt und
unbekannte , welche irgend einigen Erbsanfpruch an
die Nachlassenschaft des im Jahr 179z . dahier verstor.
denen Cammerrath Lidels zu ' haben vermeinen , auf
Donnerstag den rüten April d . I . von RichteramlS
wegen , um an bemeldtcm Tag Vormittags 9 Uhr auf
hiesiger Hofgerichts Canzley in Person oder durch ge.
nugsam Bevollmächtigte zu erscheinen und sowohl ob
sie an der von einigen Liedelischen Jntestat . Erben
bereits angebrachten Klage Aniheil nehmen , sich ad
Protocvllum zu erklären, als auch in solchem Fall zu
dem behauptenden Jntestat . Erbrecht sich durch be-
glaubtr hinlängliche Beweißlhümer zu legitimircn , hie -
mit und mit dem Anhang pererrttorie vvrgeladcn,daß
diejenige, welche an diesem Tag nicht erscheinen , von
allem künftigen Anspruch auf einiges Erbrecht für alle¬

zeit ausgeschlossenwerben sollen . Gegeben Carlsruhe in
Fürstlichem Hofgericht , den jgtui Zebr . 1795 .

Durlach . Zu der Schulden . Liquidation des Bür .

gers und Ochftnwirths Jakob Zriedrich Mössinger
zu Söllingen , sollen sich alle diesenigr , welche ein Ei .

genthum oder eine Schuld aus der Masse zu fordern
habe » , unter Mitbringung ihrer Bewcißurkundcn d . y
Derluss aller Ansprachen in die Masse und die darin ,
neu befindlichen Sachen auf Montag den 30 . Merz

179z . in der Fürst ! . Stadlschreibcrey einfinden und
dem Recht abwarten . Verordnet bcy Obecamt Dur .
lach den iZ . Fedr . 1795 .

Durlach . Der seil 10 Jahren abwesende Burgers
Sohn Andreas Arrhcit von Grözingen , oder bissen
rechtmäsige Leibeserben sollen in Zeit von 3 Monaten
bahier erscheinen , oder es wird das unter Pflegschaft
stehende Vermögen den nächsten Verwandten gegen
Caution verabfolgt werben . Verorvnel bet Oberamt
Durlach den 4 . Fedr . 1795 .

Durlach . Zu dem Ganthverfahren des hier ver¬
storbenen Burgers Christian Reiz , sollen sich alle
dieienige , welche ein Elgenthum ober eine Schuld an
die Maße zu fordern haben • unter Mtlbringuiig ihrer
Beweißurkunden auf den Zi . Merz bey Verlust ihrer
Rechte und Forderungen auhier in der Fürst !. Stadl -

schreiberey einsinden und dem Recht abwarten . Vrrord .
net Durlach bey Oberamt de » 25 . Fedr 079z .

Pforzheim . Der bereits vor 16 Jahren auSgetret .
tene Christian Mößner von Jfpringen soll sich binnen
Dato und 3 Monalcn wegen seines Austritts dahier
persönlich veranlwortcii , widrigenfalls sein Vermögen
confiscirk und er des Lands verwiesen werden wird .
Verordnet Pforzheim bei Odrramk den , 8 - Fedr . 1795 .

Baden . Zu dem Ganrhverfahccn der Friedrich
Slöcklischen Wilttd aühier sollen sich alle diejenige ,
welche ein Elgenthum oder eine Schule aus der Masse
zu fordern haben , unter Mitbringung ihrer
künden auf Samstag den 26 . Merz bei Verlust aller
Ansprache an die Masse und an die dann » befindliche
Sache allhier vor Obcramt cinfinden und dem Recht
abwarten . Verordnet bei Oderamk zu Baden den 26 .
Fedr . 1795 .

Lberstein . Durch den Tod des verstorbenen Bur «
gers Anton Völker « zu Ottenau ist dem seil , 6
Jahren verschollenen Sohn Martin Völker '

ein Ver .
mögen von ohngcfehr roo ff . zugefallcn , welches der.
selbe oder dessen rechtmäßige Erden längstens bis den
30 . April d. I . in Empfang nehmen sollen ; ionst
wird solches seinen Geschwistern zur nutznießlichcnPffeg «
schüft übergeben werden. Verordnet bei Oderanil zu
Gernsbach den 20 . Fedr . 1795 .

Alberg . Alle dleienig , welche an das verschuldete
Vermögen deS verstorbenen Burgers Michael Huck
Jakobs Sohn von der Vahrnhalc des Slaabs Stein ,
dach und des Burgers Jakob Friersck von Lieberstung
etwas zu fordern haben , sollen sich , und zwar wegen
rrstrcm auf Montag den 23 . , wegen lctztrcm auf
Dienstag den 24ten dieses Monats tn Zürln . Amt-
schrclbercy zu Sleinbach um so gewisser einsinden und
ihre Forderungen gehörig liquidiren • als sie widrigen »
falls nicht mehr mit solchen nachher gehört wer.
de» syllcu . Verordnet dey Oderamt Bühl den 4tcn
Merz 1795 .

MüUyemi . Vatharina Spiegelhalterin von Oder »
rieb , welche wegen Aussetzung eines ohnchel-chen Kin «
des und vcrschtekncr Diebstähle ins Pfor . h - imer Zucht,
hauö adgcsühil werden tollte , aber in dir Nacht vom
8tcn auf den 9ten Scpt . vorigen Jahrs zu Durmcrs »
he>m im Wirryshaus zum Adler dem Hatschicr rnk.
kommen ist , wird hierdurch in Gemäsheik höchster
Regierungsvcrfüzung dergcstaltcn « dictalller cltirr , daß
sie sich binnen drei Monaten a tato uni so gewisser
bah,er stellen , über ihre Entweichung verantworten und
der Strafe ihrer Verbrechen unterwerfe » solle , als sie
sonst , falls sie Nicht erscheint, der Fürstlichen Lande
verwiesen und ihr , Name an ben Galgen geschlagen
werben soll. Verordnet bet Obcramt , Müiihclm den
pten Fedr . 1795 .



Müllhklnii In Gesola Fürstl . R gicrunas . Dckre ' S
wird der döslich ausgetrctlene Burger Johannes ,
Hannßer von St . NrckiauS andurch edictaitcrr vo - ge.
laden , daß er innerhalb z Monaten um so gewisser
vor dahiesigem Oberamr erscheinen und sich seines Aus¬
tritts wegen verantwort n soll , als er sonsten der dies,
seikig Hochfürsil. Landen verwiesen und sein Vermöge «,
confisctrk werden wird . Verordnet dey Oberamk den
26 . Fedr . 1795 « '

^MüUheim . Der vor 20 Jahren als Schuknccht
in die Fremde gegangene Hannß Georg Bronner
von Thiengea oder vessey rechrmäsige Erben , sollen
a dato binnen 3 Monaten sich vor dahiesigem Ober .
Amt stellen und wegen der unveocutenden Erbschaft ,
die ihm von seines Bakers Bruder dem verstorbnen
Johannes Bronner von Thicngcn tugefallen , erkla.
ren , ob er solche antretten oder der Johannes Bron .
nerischen Wittib gegen Uevernchme der dem Vermö¬
gen beinahe gleichstehendcn Schulden überlasse 1 wolle ?
widrigenfalls solche bedachter Witlib mit den Schulden
überlassen werden wird . , Verordnet bet Oberamk den
17 . Fedr . 1795 .

Hochberg . Die boSlich ausgetrettene Burgerssöhne
Andreas Grafmüller , Joh . wolfsperger und tt >ß>
rhjß Ziebold von Serau , sollen längstens binnen einem
viertel Jahr von Dato an dahier sich wegen ihres Aus .
tritks persönlich verantworten , sonst werden sie bc -Z
Landes verwtesck !, und deren Vermögen Fürsti . Fiscv
verfallen erklärt . Verordnet bei Oberamk Emmendin .
gen den 16 . Fedr . 1795 .

Röteln . Der Martin Gehlwang von Tannenkirch ,
der sich schon vor geraumen Jahren ohne Landesherr ,
liche Erlaudntß außer Lands vecycurathel , und seit 2z
Jahren nichts mehr von sich hat hören lassen , wird ,
auf höchsten Befehl , hierdurch mit dem Bedrohen vor»
geladen , sich binnen z Mouaren um so gewisser zu fiel«
len , und wegen seines dösitchcn Austritts vor hiesigem
Oberamk zu veranlworlen ^ als ihm sonst , im Nicht -
erscheinungsfall sein Vermögen confiscicl und er der
Fürstlichen Lande wetde verwiesen werden. Verordnet
dry Amt zu Lörrach den 20 . Fedr . 1795 .

Rörteln . Zu der Schulden - Liquidation des per.
sto : bene » Burgers Loren ; Leugers vom Hcubcrghof ,Wurnauer Vogtey sollen sich alle diejenige , welche eine
Schuld oder Ligenthum aus der Masse zu fordernhaben , auf Montag den 23 . Merz 1795 . Vormittags8 Uhr i» dem Wirthshaus im Schlechrenhaus , bcy der
TheilungS . Commission Erfinden , ihre Forderungen
eingeden , die «ölhigen Beweiße mrtdringcn und dem
Jkecht abwarien . Verordnet dryObera . yrn 20 . Fcd . 1795 .Sachen fo ju verlehnen find «

Larlsruhe . Im vorhoizjschen Hauß in der Rit .
tergaß ist der mittlere Stock , bestchend aus 2 Stuben ,Aikoven , Küche , Keller und verftyloßne Holzremiß auf

den 23 . April zu verlehnen . Das Nähere ist bey
Schneidermeister Frey zu erfragen .

Larlsruhe . Beim Georg Friedrich Ralh in
Knielingen liegen ioo fl . Pfleggewer zum Auslehnen
gegen gcrich' liche Versicherung parat . Verordnet det
Obcramt Carlsruhe den 14 . Febr . 179 ; . -

Sachen io zu v e r st e i g t £ r> si „ d .
Larlsruhe . Bis nächsten Montag den ytcn dreseS

Vormittags um 9 Uhr werden dahier in des Secre »
latre viorords Wohnung im grasen Zirkel Nro . zb .
gegen baare Zahlung versteigert werden : 8 starke Pferde
von schwarzer Farbe .

Larlsruhe . Mittwochs den 11 . dieses und die
darauf folgende Tage wird in dem Wirthshaus zum
Durlachcr Hof dahier Vor - und Nachmittags gegendaare Bezahlung öffentlich vcrstaigcrt werden ; 10 voll ,
ständige Betlcr ; 8 Matratzen und einige Couverten ,
samt Beila ' e >szeuĝ ; Tafeitücher , Tischtücher , nebst
einigen Dutzend «Lervietten ; ; 300 Loch Silber , beste,
hend in Messer . Gabel und Löffel , auch Salzfaßlein ;
zwey möffcne Mörser liebst einigen Pfannen ; eint»
ge kupferne Kessel , Fleisch Häfen , Feld . und
Gemüßkessel, Casscrols , 2 Schwcnk . Kessel , drey tür .
kische Bund , nebst einer Waag . Mehrere Sorte «
zinnerne Schüsseln , 70 Blatten zerschiedner Gattung ,
samml2oo St . Teltzr . Mehreres Eisengeschirr , nebst
einer Schnellwaag und Schreinwerk , iz St . Sessel
mit roßhaarnen Kiffen , 6 dergleichen mit Tuch über,
zogen , einige Bettladen , Cowmods und Kästen von
vcrschiedncr Größe , sechzig Ohm gute in Eisen gcdund.nc Fasse , nebst mrhrern dergleichen in Holz gebunden ,stimmt einigem Kicscrhandwerkszeug , dann endlich ei¬
nige Kleidungsstücke , nebst einigen Spiegeln . Carls ,
ruhe den 4ten Merz 1795 .

Larlsruhe . Dre dem Schreiner Körper zugkhöri.
ge Behausung in der sogenannten Durlachcr Thor «
ftraße neben Musqueticr MäUer und Grünenbaum ,
wirih Kaspar tphlen Garten , vornen auf bemelte
Straft , hinten aber auf Jud Liefenbronner stoßendwird Donnerstags den 12 . M - rz auf dem dahiesigcn
Rathhaus öffentlich versteigert werden , welches anmil
bekannt gemacht wird . Verordnet bei Oderamt Carls -
ruhe den 25 . Fcbr . 1795 .

Durlach . Herr von Veulwitz gedenkt sein in der
Herrengaffe auf der Sommer , und 3 Seiten freiste¬
hende Hauß , bestehend in 5 Stuben , davon 4 eiserne
Oefen haben, 4Kammcrn ohne bieBühne -Kammer , 2KÜ«
chen , 2 Helle Oehren und 2 Keller , davon der grose
gewölbt , nebst geschlossenem Garten und Hof mit
Bronnen , neuen Stallungen , Holzremiessen rc . nächst
kommenden 12 . Merz Nachmittags 2 Uhr allhier rin ,Adler verstaigern und auf 3 Termine bezahlen zu las»
sen. Liebhabere können alles täglich selbst in Augen «
schein nehmen. ,



Sachen so zu verkaufen find .
Larlsruhe . In Macklots Hofbuchhandlung wirb

« egen Ostern hin folgende mteceffante , sehr gut und
zweckmäfig geschriebne Schrift die Presse verlassen :
Winke für die Großen Deutschlands , wie sie ihre
Unterthanen überzeugen können , daß sie unter
einer weifen / gerechren und milden Regierung leben .
Einer der besten dry der Kurmaiuzifchen Akademie nütz ,
sicher Wissenschaften zu Erfurt über bteftn Gegenstand
eingegangnen Aussätze. Von E . v . Leih , Fürstlich
Sveyerischen Hofrakh und Kammer - Procuratvr rc.
mit dem Motto : Maneat ufus , fest tollatur abu -
fn * . 8 vo .

Zur Nachricht .
Larlsruhe . Hvipnal - Vorsteher für den Monat

Februar ist/ Herr Hofrakh von Holzing .
Pforzheim . Matthias Schapcoke , Burger und

Stcumpfwcber von Weissendurg / welcher sich seit dem
Epaljahr r/yz . aus Furcht in Die dissriligen Lande
püchtete , erfahrt , daß sich seine Ehefrau Margaretha ,
gebohrne volzin von gedachtem Weissendurg , seit kur¬
zer Zeit mit 2 Kindern ebenfalls disseits Rheins dcfän.
de. Da er sic aber bis itzt noch nicht hat erfragen
rönnen , so wird hiermit jedermann hdstichst ersucht ,
jm Fall sie sich irgendwo vorzeigen sollte , sie zu ihrem
schon lange suchenden Ehemann nach Pforzheim in
der sogenannten Aue , bei einem Schneidermeister lv.
gtrrnb , zu weißen.

Fremde so allhier angekommen .
Monsieur Chevalier Devillchcllc, Mono . Chevalier De .

/alles , Monst . Danrossec , französische Officicrs . .
Herr Rendenschwender , von Gaggenau . Herr Ra -
tifficr aus Lothringen . Monsi . Lord Zsgeral ,amt
Familie , aus England . Monsi . St . Rieorl . Herr
Canion . Cotier aus Valancienncs . Madame Sap ,
pin , von Mannheim . Herr Picot Kaufmann von
Freckenfeld . Herr Rupp , von Baden . Herr Obrist
Fröschau von Mack Kuraßier . Logiren in rer
Post .

Herr Seeber nebst Frau , Kaufmann von Mannheim .
Herr Angst und Gebrüder Tbeti , Kauf , von Bruch¬
sal . Herr Verwalter Nägele , von Sleindach Herr
Hauptmann Slrozi , samt 2 Bed eut .'. Herr Haupt «
mann von Vizgedorn . Herr Oberin . Baron von
Gepperl in K . K . Dienst n , nebst Sohn Lieuinani
unter Terz « und 2 Bkb . Herr Remich Ober ' iculn .
unter den Fränkischen Grenadrer , sami 2 Bed . Herr
Lakel aus Heilbronn . Monst . de Gallnrs Grosdrik .
tanischer Officier . Monst . de Courtarrel , französi¬
scher Officier . Herrr Artaria nebst 2 Kauflcuten von
Mannheim . Herr Flörsheim , Kausicuie von Frank ,
furt . Logiren im Darmstädtcr Hof .

H . rr Graf von Eriach , auö der Schweiz . Herr Graf
von Pappenheim ,

-Rittmeister von Husaren. Herr

Feldschmi t , Lieutnanl von Giulay Freikorps . Herr
Leo Kaufmann aus Berlin . Herr Baron von
Gvttesheim , aus dem Elsas . Herr Graf von Fries ,
zer, aus Anspach. Monst . Ie Comte de Moniagi ,
ftanz . Officier . Herr Kaufmann Esclshorn , aus
Anspach. Logiren im König pon Preußen .

Herr Oberl . von Schäffcr , vom Regiment kascy.
Herr Capellmeister vom Rcgtni .Neugedauer nebst sieben
Haudoisten . Herr Hauptmann Sauveur , Gros -
britlanischcr Officier . Herr Schuldner von Weis«
jcnburg . Logiren im Durlacher Hof .

Monst Clermonl . Monsi . Kerrorlai . Herr Ackexülum .
sannt . aus den Niederlanden . Herr Weis , von
Weiftndurg . Logiren im Waldhorn .

Herr Lieulnant von Winterbach , vom Fränkischen
Krais . Hcrc Ri kmeister Subiz , Herr Rittmeister
von Iwazky . Herr Oberliculnant Janoschovich , sämt¬
lich von Florenschen Husaren . Logiren im Anckcr .

G e b oh r r n t .
Larlsruhe . Den 12. Febr . Sophie Juliane , Va «

ter : Joseph Lappte , Hofiaquai . Den 15 . Johann
Georg , Vater : Johann Georg Schaffhäuscr , Herr ,
schasli . Taglöhner . Den 17 . Charlotte Elisabeth , Va »
ter : Johannes Jung , adeltcher Bedienter . Den 20 .
Anne Margarethe Katharine , Vater : Johann Martin
Dreher , Burger und Kammacher . Den 22 . Johann
Anton r Vater ; Anton Nalher , Maurer unb Hinter ,
saß . Eod . Chusloph Friedrich , Vater : Hr . Joh . Fried .
Eccardl , Handelsmann .

Gestorbne .
Larlsruhe . Den 17. Febr . Otto Heinr . Becker ,

Burger und Beckermcister, alt : 40 I . n M . 29 T .
Den 22 . Ich . Ehr . Reb , Tagiöhncr , ein Ehmann ,
all : bl I . I M . 2Z T . Eod . Joh . G >org , Vater :
Joh . Georg Schoffhavftr , Hcrrjchaftl . Taglöhncr , alt :
8 Tage . De « 24 . H . rr Christian Philipp Goßwcilcr ,Medicinse Studiol 'us , alt : iZ I . 5 M . 22 Tage .

L 0 pulirre .
Larlsruhe . Den 22 . Febr . Leopold Klotk , adelt»

cher Bedienter und Elifaberha , ged. Haastnn , des vrr .
stordenen Kaufmann Richters hinterlaßae Wittwe .
Den 25 . Febr . Hr . Ferdinand Kasten , dahiesiger Dur «
ger und Buchbinder mit Jgfr . Katharina Günandlinn .

Promotionen .
8erenWmu8 haben gnatigst geruht , dem bisherigen

Schulmeister Lanholcmäus Lenz zu Köuvringcn
den durch Zuruhrsitzung des Schulmeisters Llais zu
Badenweilcr ln Erledigung gekommenen Badeulveiicr
Schuldienst zu übertrage » unb dem Schulprovisor
Johann Georg Repple zu Köuigsbach den Cha - akier
a .s Schulmeister . Aviuicki , jcboch zur Zeit vhneZustche-
rung der Nachfolge in dem dort,gen Dienst zu rttheilen .
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